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so dass sich in der Lade links ein Schifflikasten, in der Mitte zwei
entgegengesetzten und rechts ein Kasten befindet. Wird lisière fixe
nicht verlangt, genügen doppelbreite Stühle, nur ist dabei darauf
zu achten, dass die inneren Enden durch Verbindfaden nicht eine
andere Beschaffenheit in Dicke und Streckung annehmen oder be-
kommen als die äusseren, die erwähnten, verschiedenen Punkte, bei
der Herstellung, sind nur bei der Moire française zu beachten.

Bei allen zum Moiriren bestimmten Stoffen webt man alle 50 cm.
in jedes Ende und bei der gleichen Zettel-Oeffnung je einen dicken
Faden ein, hieher bringt man am Stuhl eine Massschnur an.

Mit diesen Erklärungen sollton Sie sich nun zu helfen wissen.
Hochachtend

Fritz Merki, Direktor,
Oberdorfstr. 14, Zürich I.

Frage 38:
„Wer liefert eine gute Stoffaufrollmaschine?

Frage 39.
Giebt es Mittel um schlechtgehencle Zettel (Ketten) \vi-

(lerstandsfähiger und elastischer zu machen?

-~||g Vereinsangelegenheiten.
Zur Orientirung unserer Mitglieder bringen wir nach-

stehend die Adressen unseres gegenwärtigen Präsidenten
sowie unseres Quästors in Erinnerung.

Präsident : F. Busch, Zürich I. Sihlstrasse 22.
Quüstor: A. Roth, Zürich IV, Wipkingen, Nordstr. 156.
Die diesjährige Generalversammlung findet Sonntag den

19. März, Nachmittags im Vereinslokal „Cafe Schützengarten"
in Zürich I statt, unsern werthen Mitglieder werden noch
spezielle Einladungs-Circulare mit dem Jahresbericht zuge-
sandt.

Schweizer. Kaufmännischer Verein,
Centraibureau für Stellenvermittlung, Zürich.

Für die Herren Prinzipale sind die Dienste desBurean kostenfrei

Neuangemeldete Vakanzen
für mit der Seidenfabrikation vertraute Bewerber.

(Laut Register des Schweiz. Kaufm. Vereins.)
Wer eine Stelle sucht, muss die zur Anmeldung nöthigen Druck-

sachen vom Schweiz. Kaufm. Verein verlangen. Bei der Einreichung
der ausgefüllten Bewerbepapiere haben die Nichtmitglieder Fr. 5.—
sofort als Einschreibegebühr zu entrichten. Die Mitglieder des Vereins
ehemaliger Seidenwebschüler haben keine Einschreibegebühr zu zahlen.

F. 1291. Deutsche Schweiz. — Seidenkommission. —Expedient.
— Branche.

F. 1302. Deutsche Schweiz. — Seidenwaaren. — Junger
Commis. — Branche.

F. 1304. Deutsche Schweiz. — Seidenwaaren. — Geschäfts-
führet- gesetzten Alters.

F. 1319. Deutsche Schweiz. — Seidenstoflexport. — Selbst-
ständiger Buchhalter und Korrespondent. — Deutsch,
französisch und englisch perfekt, — Schöne Schrift. —
Branche erwünscht.

F. 1320. Deutsche Schweiz. — Seidenweberei. — II. Buch-
lialter. — Sprachkenntnisse und Stenographie erwünscht.
— Schöne Schrift.

F. 1333. France. — Fabrique de soieries. — Jeune Suisse

pour bureau et magasin et comme placier.
F. 1396. Deutsche Schweiz. — Seidenexport. — Junger

Spediteur und Korrespondent. — Deutsch und französisch.
Branche erwünscht.

INSERATE.
Insertions-Gebühr : Für die zweispaltige Zeile oder deren Raum 30 Cts. Bei mehrfacher Wiederholung Rabatt.

Inserat-Aufnahmen können nur bis zum 27. jeden Monats berücksichtigt werden.

Anrüster gesucht
für eine Ferggerei der Inner-Schweiz. Offerten mit
genauer Angabe der bisherigen Beschäftigung unter
B. C. 631 an die Redaktion. (136

Für Seidenstoff-Fabrikanten!
Direktor oder Fabrikleiter

sucht Stelle, in der Schweiz oder im Ausland, in nur
recht ausgedehntes Geschäft, zur Fortführung oder
auch Neueinrichtung. Er ist für alle Zweige, in Bu-
reau, Magazin und Fabrik, selbständiger Arbeiter, auch
sprachlich, möchte sich aber in der Hauptsache mit
der Leitung der Fabrik befassen.

Gefällige Offerten unter Chiffre M. Z. Nr. 410
an die Redaktion. des Blattes erbeten. ('140

Seidenbranche.
Junger Mann, mit zweijähriger Webschulbildung,

gegenwärtig als Disponent in einem Fabrikationshaus
thätig, wünscht anderweitige gleiche Stellung, womög-
lieh in einem Zürcherhaus.

Offerten unter Chiffre St. 0. 6981 a. d. It.

Hch. Schwarzenbach
Spulenfabrik,

LANGNAU-ZÜRICH.
„Reform-Haspel"

mit selbsthätig-er Spannung-,
vorteilhafte Neuheit für
die Seidenwinderei; ein-

fachste Handhabung.
Hehrleistung. Verweud-
bar für Strängen von
beliebigem Umfange.

Weitere Specialitäter.
Weberbäume, hohl und

mussi v, 138

Rispeschienen, rund.
flach und gekehlt,

Spulen jeder Art für die
Seidenindustrie etc.Patent.
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Stellegesuch.
Ein junger, solider und zuverlässiger Mann mit

sechsjähriger praktischer Thätigkeit, speziell mit der
Cachenez-Fabrikation vertraut (Handweberei), der Vor-
kenntnisse in der Calculation. besitzt, Magazinarbeiten
versteht, Winder- und Zettlerferggstube selbstständig
leiten kann, sucht Stellung in einem Seidenfabrikations-
Geschäft.

Gefl. Offerten unter Chiffre S. M. 75 befördert die
Redaktion. (132

Juncker ,nn
mit Wcbsckulbildung (2 Jahreskurse) und vorange-
gangener kaufmännischer Lehrzeit in einem Seiden-
fabrikationshause, der mit den verschiedenen Fergg-
stuben- und Bureauarbeiten, Disponiren und Kalkuliren
vertraut ist, sucht passende Stellung, auch nach Frank-
reich oder Italien. Eintritt nach Belieben.

Gefl. Offerten befördert die Redaktion. 139

Kartenschlagmaschine.
Eine Ciaviermaschine, Lyonerstich 700er, in gutem

Zustande, und eine Kartenschneidmaschine, ebenfalls
gut, sind preiswürdig zu verkaufen hei

Rad. Ryffel, Zeichner,
135) Stäfa.

Seidenstoffweberei.
Ein erfahrener, junger Mann mit Webschulbildung,

der in grösseren mechanischen Webereien als Fergger
und Ferggstuben - Chef thätig war, sucht ähnliche
Stellung. (126

Gefl. Offerten unter A. W. 1981 an die Redaktion.

menu-
EMBRÄCH

(Zürich)
vormals Rud. Gubelmann, Feldbach.

Mechanische Werkstätte und Holzdreherei

Walzen-, Weber- nnd Zettelbäume

Leitrollen, Blattfutter etc., etc.

Spiralfedern (P Stahldraht)
in allen Dimensionen.

-=3<§X=.

(131

Dessin-Karten nnd Zäpfchen, verbesserte Hatersley-Karten
in halb und ganz Nuten

Cylinder und Wechselkarten
aus Holz etc., etc.

Junger Nlann,
der einige Zeit in der Weberei mit praktischen Ar-
beiten beschäftigt, etliche Jahre als Winder- und theil-
weise auch als Zettler-Fergger thätig war, sucht pas-
sende Stelle.

Gefl. Offerten unter Chiffre 0. H. 731 an die Re-
daktion. (137

MODELL 98.
mit Holzrahmen
und perforirten

Aufreihschienen,
|f gestattet spielend

beliebige Streifen-
muster

einzutheilen.

,/AL SjYSTEMf

Gebrüder Bamnann
Mech. Werkstätte

RÜTI
(Zürich)

Spezialitäten
für Webereien.
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o
J. A. Gubelmann, Rapperswyl

empfiehlt: (130

Weberschiffchen Seiden- und B'Wollweberei mit
(und ohne) patentirter Fadenbrems-

und Rückzugsvorrichtung, sehr vortheilhaft zum Re-
guliren des Schussfadens.

Endebindapparate gut bindend.

Ratièrenkarten u. Nägel, Wechselkarten,
Spiralfedern etc.

Alles in exaktester Ausführung bei billigsten Preisen.

>000000000
rimml/o rhoiton aller Art liefert prompt und billig die
UI UülVctl UCILCII Buchdruckerei Gebr. Frank, Zürich.

Rechnenapparate Hannyngton
absolut genaue Theilung auf Buchsholz

äquivalent Rechnenstäben bis zu zehn Meter Länge,
genauer als die Rechnentafeln auf Papier

Schnellste Erlernung. Grosse Erleichterung für Bureau und Comptoir.

Seitenstück zur Schreibmaschine.
Hehrere Grössen und massige Preise.

Anfertigung von Rechnenstäben für alle Branchen
nach Massgabe.

4 Preislisten franko. — Kostenlose Torführung.

I B1LLWILLER & KRADOLFER
$ 121) ZÜRICH

Alleinige Verkäufer der Hannyngtonschieber.»»»»»»I

:

Herrn. Stäubli & Co., Schaan (Liechtenstein), Station ScMâll-YâdllZ.

(Oesterreichisches Zollgebiet.)

Specialitäten eigener Erfindung:
1. Einfache Schaftmaschine, patentirt

doppelhebend mit Klinkenschaltung, oder
mit zwangsläufiger Cyllnderbewegung, 12 Iiis
32 Schäfte.

2. Universaf-Schaftmaschine, paten-
tlrt, doppelhebend, mit combinirbarem Hoch-,
Tief- und Schrägfach, und gruppenweiser
Fachöffnung, Klinkenschaltung oder zwangs-
läufiger Cyllnderbewegung, 12 bis 32 Schäfte.

3. Separate Gros-dc-tonr-Vorricht-
il ilg für zwangsläufige Maschinen. Diese
Gros-de-tour-Schäfte können lie-
liebig vorn, in der Mitte, oder
hinter den Musterschäften ar-
beiten.

4. Einfache n. Universal-
Schaftmaschine, patentirt
mit automatischer Wechselvor-
richtung, für zwei, drei und vier
Dessins. Direction des Schiff-
chen-wechsels von der Schaft-
maschine aus. Diese Maschinen
besitzen ohne Ausnahme nur
einen Dessincylinder und zeich-
nen sich durch solide Con-
struction und Einfachheit der
Behandlung aus.

5. Offen-und Geschlossen-
fach-Schaftmaschinen mit besonders starker Ausführung, von 12 bis 2~> Schäften, für schwere Waare und in
specieller Anordnung für doppelbrette Stühle und Bandwebstühle.

0. Hackenauskehrungen zum Gleichstellen der Schäfte. 119
7. Federnzngregister. Gleichmässiger Zug in allen Lagen, daher Geschirrschoming und Kraftersparniss.
8. Eeisten-Verbindapparate in kräftiger Construction; Antrieb von der Schiagwelle aus.
9. Taffetvorrichtungen über dem Stuhl placirt.
10. Dessinkarten, Dessinzapfen, Wechselkarten etc. nach unserem verbesserten System, sowie nach

allen gebräuchlichen Formen.

MF* Referenzen der bedeutendsten Webereien und Webeschulen des In- und Auslandes, Export nach allen Staaten.

Oifenfach-Schaftnrschine, doppelhebend, mit zwangsläufiger Cyllnderbewegung.
Grcs-de-tour-Vorrichtung und Hackenauskehrung.

iS'ic/tere jFTracfirm 6et 200 Trmrm jjro JTmwte.

Zweigfabrik für Oesterreich-Ungarn, Russland und die Balkanländer :

Druck von Gebrüder Frank, Waldmannstrasse 4.
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